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Fragestellung IrriGAP

Wie wird effizienter Wassereinsatz bei der Bewässerung
im Rahmen des GSP 23-27 gefördert/sichergestellt? 
(„15% - 25% Wassereinsparungspotenzial“)
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Übersicht
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Wassereffizienz und Bewässerung 
(T1.1)

Definitionen, Möglichkeiten,…

Fördersystem Ö (T1.2)
Instrumente, Ziele, 

Voraussetzungen, Kontrolle, …

Alternativen (T1.3)
zu Investitionen

Datengrundlagen Ö (T2.1)
Basis für quantitative 

Beurteilungen

Synthese und Empfehlungen
AP4

Befragungen Beurteilende (AP3)
Wie wird beraten, wie wird beurteilt? 

<-> Wassereffizienz

Verbesserungsmöglichkeiten?
Datenerfassung Förderungen 

(T2.2, 2.3)
Wieviel? Was? Wo? … wird gefördert

Wie wird argumentiert? <-> 
Wassereffizienz
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Bewässerung in der GAP

Erörterung Wassereffizienz - Literaturrecherche

Hauptaussagen:

• Wassereinsparung oder Wassereffizienz sind im GSP und verbundenen Merkblättern nicht klar definiert

• FAO-Definitionen:

− Wassernutzung (water use) = Menge an Wasser, die für Bewässerungszwecke eingesetzt wird (z.B. 
Entnahme aus GW)

− Wasserverbrauch (water consumption) = Anteile des eingesetzten Wassers, die dem System 
dauerhaft entzogen werden (z.B. Evaporation + Transpiration)

− Wassereinsparung (water saving) = Technologien, Praktiken und Maßnahmen, die den 
Wasserverbrauch und/oder den Anteil der nicht rückgewinnbaren Rückflüsse reduzieren

→ Effizienzsteigerung ist nicht gleich Wassereinsparung

→ Bewässerungseffizienz und Wassernutzungseffizienz unterscheiden
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Übersicht Fördersystem 

Fördermaßnahmen und –möglichkeiten im GSP 23-27 mit Bezug zur Bewässerung

• Projekt-/ Investitionsförderung
einzelbetrieblich (73-01), überbetrieblich (73-05), Erzeugerorganisationen (47-15)

• Alle weiteren stark untergeordnet
Weiterbildung, Kooperation, ÖPUL, …

Fördervoraussetzungen Investitionsförderung

• Wassereffizienz erhöhen
-> Ausnahmen bei Elektrifizierung, Speicherbecken, u.Ä.

• Wasserrechtliche Bewilligung
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Dimensionen

Entwicklung Förderanträge,

bewässerbare Flächen
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Periode VHA / Maßnahme Anzahl Anträge Fördersumme (gerundet)

14-20 4.1.1 1572 € 11 000 000

4.3.1 49 € 50 000 000

23-27 
(bis jetzt)

73-01 1200
€ 15 500 000 genehmigt, 

€ 9 000 000 eingereicht

73-05 25
€ 6 000 000 genehmigt, 
€ 4 000 000 eingereicht

47-15
n. def.

(hauptsächl. Frost)
€ 1 800 000
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Was wird gefördert?

Bewilligte Anträge
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Befragungen ExpertInnen

Hauptfrage: Wie fließt Wassereffizienz in das praktische Förderwesen ein?

Zusätzlich: praktische Fragen zum Förderungsprozedere, Hürden, Verbesserungsvorschläge, etc.

Interviewte (bisher 8 Personen)

− Bewilligende Stellen in NÖ, Stmk., Wien, Burgenland; Beratung; wasserrechtliche ASV

− 2-3 noch ausständig (z. B. Wassergenossenschaften, Tirol)

Erste Eindrücke

• Wasserrecht ist Hauptfaktor hinsichtlich Wassernutzung, Wassereinsatz

• Grundannahme: nur neu Gekauftes gefördert = Stand der Technik = effizienter als bisher

• WR: Regional große Unterschiede in der Beurteilung -> abhängig von verfügbaren Wasserressourcen
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Zwischenergebnisse

• Zielsetzungen widersprüchlich – 
Wassereffizienz <-> Förderung der lw. Konkurrenzfähigkeit

• Starker Zuwachs in Fläche und Investitionen

• Verbesserungen überwiegend

• Wasserrecht schlägt Fördervoraussetzungen

• Regionale Unterschiede in der Beurteilung, notwendig aufgrund unterschiedlicher Verfügbarkeit

• Datengrundlage fehlt – Bewässerungssteuerung, optimale Bewässerungshöhe, …
-> mögliche Abhilfe: Versuchswesen, systematische Sammlung und Auswertung Wasserzähler
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